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Motivationstrainer Reinhard Sprenger wird sich ärgern: Der einzige Deutsche unter den "Speakers of 
the Year", die nun vom Seminar- und Konferenzveranstalter IIR (Institute for International Research) 
gekürt wurden, reiste nicht nach Wien zur Preisverleihung an. Dass er seinen "Excellence Award" 
nicht persönlich von IIR-Chef Manfred Hämmerle überreicht bekam, dürfte er verschmerzen. Doch das 
Abendessen und die Dachführung im Wiener Naturhistorischen Museum wäre für den Management-
Professor mindestens so erhebend gewesen wie für seine ausgezeichneten österreichischen 
Kollegen. 
 
Aus 1700 Vortragenden aus IIR-Veranstaltungen des Jahres 2005 wurden nun vier Konferenzredner 
und fünf Seminartrainer ausgezeichnet, die von den Zuhörern gut bewertet wurden. Gerald Fleisch 
von der Vorarlberger Krankenhaus-Betriebsgesellschaft zeigte sich bei der Verleihung selbst 
überrascht: "Ich als wortkarger Alemanne hätte so gute Bewertungen nicht erwartet", freute er sich. 
Unternehmensberater Manfred Winterheller brachte die Teilnehmer-Interessen auf den Punkt: "Es ist 
leichter, über Führung zu reden als über ein rechtliches Thema. Ich erzähle, wie ich das selber 
mache." Gerald Resch von der Finanzmarktaufsicht - wie Juristenkollege Ralf Pock (Heid Schiefer 
Rechtsanwälte) unter den besten Vortragsrednern - widersprach dem Managementberater: "Mein 
Rezept ist, dass ich Recht in Geschichten verpacke". 
 
Auch unter den fünf beliebtesten Seminar-Trainern findet sich ein Jurist: Ralf Peschek von der Kanzlei 
Wolf Theiss dürfte seine Arbeitsrecht-Seminare sehr unterhaltsam gestalten. Für gute Bewertungen 
wurden auch Kurt Woletz (Fachhochschule Technikum Wien), Karl Ensfellner (FH IMC Krems), 
Dietmar Ranftler (LKH Klagenfurt) und Ingrid Hödl (CommConsult) ausgezeichnet. Die 
Kommunikationstrainerin zitierte ein Teilnehmer-Feedback: " Wir habe ein Rollenspiel im Seminar 
gemacht und das hat genau so funktioniert." 
 
Als beste des Jahrgangs wurden zwei weitere Kommunikationstrainer mit dem IIR-Ehrenaward 
ausgezeichnet: Das Geheimnis ihres Erfolgs wollten Medienberater Paul Yvon und Karriere-Coach 
Sonja Littig-Wengersky den Kollegen nicht verraten. Sie hatten mehr als zehn Top-Bewertungen 
bekommen, lobte IIR-Chef Hämmerle ihre Leistung. "Sie sind wie die Saliera für uns", bedankte er 
sich bei allen Trainern mit Blick hinüber Richtung Kunsthistorisches Museum. "Sie sind das 
Wertvollste, was wir haben." 
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